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Weitere Akzente für Nachhaltigkeit gesetzt 
 
Das diesjährige Nachhaltigkeitsreporting zeigt wiederum auf, dass Müller Plastics an wichtigen Stellhebeln angesetzt hat, um 
der Umwelt und den Mitarbeitenden noch gerechter zu werden sowie die ressourcenschonende Produktion zu stärken. 
 

 Nachhaltigkeitsauszeichnungen 

 

     
 

 
Das neue Prunkstück in der Muttenzer 
Produktion, die topmoderne Doppelstation-
Extrusionsblasmaschine, wird hier aufgebaut. 

 
Photovoltaik 2025 
 

Installierte PV-Leistung 30 kWp 

Produzierter Strom 23 MWh 
 

 Müller Plastics setzt die Managementsysteme (ISO 9001, 
ISO 14001, ISO 45001) nachweislich erfolgreich ein. 

 

 Das Unternehmen hat sich erneut der unabhängigen 
Ecovadis-Bewertung gestellt und dieses Jahr mit einer 
Silbermedaille für seine herausragenden Leistungen in den 
Bereichen Umwelt, Soziales und Unternehmensführung 
überzeugt. 

 

 Klimaneutrale Müller Group 

 

 Der Müller Plastics-Beitrag an eine klimaneutrale Müller 
Group: Es wurden wiederum eine grosse Anzahl an Leucht-
stoffröhren durch LED-Lampen ersetzt. 

 

 Ressourcenschonende Produkte 

 

 Durch die Inbetriebnahme der Doppelstation-Extrusions-
blasmaschine kann der energieintensive Prozess der 
Schlauchextrusion deutlich effizienter genutzt werden. 
Eine einzelne Extrusionseinheit versorgt nun zwei Werk-
zeuge gleichzeitig, während bislang pro Einheit nur ein 
Werkzeug zur Verfügung stand. 

 

 Zwei neue, ölfreie Druckluftkompressoren sind in Betrieb 
genommen worden. Die erzeugte Blasluft ist nun frei von 
Restöl und muss nicht mehr aufwändig gefiltert werden. 

 

 Auf dem Dach wurde die alte Kältemaschine durch drei 
neue ersetzt. Nun kommt umweltfreundliches Kältemittel 
(Propan anstelle von R410A) zum Einsatz. Dies reduziert 
Treibhausemissionen gezielt und langfristig. 

 

 Motivierte Mitarbeitende 

 

 Im Rahmen des Sommerfestes wurden die neu 
eingeführten Kommunikationsgrundsätze kommuniziert 
und als Sticker auf Edelstahltrinkflaschen verteilt. 

 

 Anlass zur Freude war der erfolgreiche Abschluss der 
berufsbegleitenden Ausbildung eines Mitarbeiters zum 
Anlagenführer. 

 

 


